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Wir Anrrohner sind dankbar
für zwei Jahre Hartnäckigl«eit!
UWG-Voxtrup zollt Bürgerrechtlerin Christine
Hoefer Respekt und Dank für ihr Engagement
in §achen Erdverkabelung

Die Unabhängige Wählergemeinschaft in Voxtrup freut sich
über den Etapp*nsieg, den sich die Bürgerinitiative bezüglich der
Prüfung einer Gilerdverkabelungen auf zwei geplanten 380-
Kilovolt-Tiassen im Kreis Osnabnick zu Recht zuschreiben darf.
Wulf-Siegmar M ierke, Ratsm itgl ied d er U nabhängigen Wäh I e rge-
meinschaft Osnabrück (UWG), sieht es an der Zeit denjenigen zu
danken, die sich nach wie vor unbeirrt gegen diesen Tiassenwahn
stellen und mit viel Einsatz und KreatMiät jeden Tqg den Protest
in die Offentlichkeit tmgen.

Einen besonderen Dank spricht Mierke in diesem Zusammen-
hang Chrlstine Hoefer aus, als in seinen Augen maßgebliche lnitia-
torin der Bürgervereinigung: "Ohne ihre ZivilcourAge und ihrem
unerschütterlichen Engagement durch viele lnstanzen, hätte es

keine Veränderung beim Ausbau der 3801O/ Leitung gegeben.

Die Resolutionen im §tadtmt, wie im Kreis- und Landtag und das

Umdenken yon Gabriel zur Erdverkabelung sind ihrem uner-
müdlichen Karnpf für die Erdverkabelung zu verdanken." betont
Mierke im Namen der UWG.
Anhand der Ennaricklung der Debatte um die Möglichkeiten ei-

ner Erdverkabelung, sieht sich die UWG als Bürgerverein darin
bestätigt, dass die unablässige
Forderung nach einer stlärke-
ren Beteiligung und umfassen-

dere Aufklärung der Bürger
nicht nur notwendig, sondern
auch zielführend ist.

" Der erfolgreiche Widerstand
gegen die Freileitungen zeigt
wie Dernokratie von unten
funktionieren kann. Es ist allen
voran Christine Hoeferl aber
auch den txkräftigen Mistrei-
tern zu verdanken, dass die
Dimension des Vorhabens mit
allen Fo§ekonsequenzen früh-
zeitig fiir die betroffenen Bür-
ger erkennbar wurde dass die
Bürger hinsichtlich der verfah-
rensrechtlichen Einflussnahme
sehr professionell aufgeklärt
und unterstüet wurden.", er-
gänx Claudia lmig, Presse-
sprecherin der UWG.


